
BESPRECHUNGEN

Pädagogik
Lexikon der audıo-visuellen Bildungsmittel, Spielzeugund bloßeMultiplikatorenverwendet
Hrsg. Heribert HEINRICHS. München Kösel der ber als Zerstörer einer personalen Päd-
1971 262 Lw 28 ,—. agogıik abgelehnt werden. Daß diese Beiträge

Dıie technisch-organisatorischen Daten und nicht MIt der;gleichen Präzision und Einheitlich-
keit aufwarten können w1e die technischen unddie pädagogischen Probleme, die den Eıiınsatz

audio-visueller Bildungsmittel betreffen, SIN organisatorischen Informationen, liegt 1n der
derart angewachsen, dafß s1e in den klassıschen Vieldeutigkeit der Sache begründet. Daß S1C
Lexika un: Handbüchern nıcht mehr befrie- die pädagogischen Chancen der Unterrichts-
digend mitbehandelt werden können. Dieser technologie nüchterner und ideologiefreıier
Tatsache tragt das vorliegende Lexikon, das sehen als das Orwort des Herausgebers,

dieser Art, Rechnung. Dem Herausgeber, spricht für s1e Besondere Anerkennung Veli-

Leiter des audio-visuellen Zentrums der Päd- dient das Bestreben, die medientechnischen
agogischen Hochschule Niedersachsen (Abtei- Möglichkeiten 1mM Horıiızont der

didaktischen und erntheoretischen Überle-lung Hıldesheim), ISt es gelungen, fast alle
auf diesem Sektor führenden Wissenschaftler, SUNsCH verstehen.
Techniker Uun! Schulpraktiker der Bundes- Der Praktiker, dem manche Beiträge dieser
republik ZUr Mitarbeit gewinnen. Was drıtten Gruppe einigermaßen theoretisch und
dabe; herauskam, hat Nıveau. grundsätzlıch vorkommen werden, kann 1ın

Die 184 Sachartikel erarbeıten VOTr allem jenen Artikeln Anregungen finden, die e1n-
re1l Schwerpunkte der unübersehbar OI - deutig praktisch-kreativ ausgerichtet S1N'
denen audio-visuellen Thematık: Filmen miıt Schülern, Hörspiel 1mM Unterricht,

Technische Daten: Das audio-visuelle Schulfotografie. Dıies Beiträge könnten auch
Angebot und seine technıischen Eigenschaften der Revısıon des Curriculum der Kunstetziey-und Bedingungen. Vom Fiılm und Tages- hung eu«c Impulse geben.
lichtschreibprojektor bıs ZU Opticart und Zu den einzelnen Stichwörtern wird jeweils
Sprachlabor werden alle wichtigen Bildungs- weiterführende Liıteratur angegeben. Eın An-
mittel beschrieben. hang bietet eın Verzeichnis audio-visueller

Zeitschriften, eine biographische IntormatıionOrganisatorische Intormationen: Ar-
beitsrichtung, Geschichte und Anschriften von „Wer 1St Wer 1n der audio-visuellen Aäda-
audio-visuellen Instituten, Fachschulen, Ar- gog1k?“ zugle1 auch eıne Selbstdarstellung
beitskreisen, Gesellschaften und Bildstellen. eines Viertels der Mitarbeıiter!) und ein Sach-

Dıdaktisch-bildungstheoretische Reflexi- regıster.
Dıie Artikel ber Aktualitätseftekt, „Außerhalb der Verantwortlichkeit des

ber audio-visuelle Mittel 1n den verschiede- Herausgebers“ wurde VO Verlag eın „An-
91491 Bıldungssektoren (von der Grundschule zeigenanhang“ beigebunden, aut Se1-
bis ZUr Erwachsenenbildung), ber Didaktik, ten verschiedene Fırmen für ıhr audio-visuel-
Medienpsychologie, visuelle Bildung be- les Angebot werben. Sollte diese Praxıs Schule
mühen sıch MI1t einer beachtlichen Kenntnis machen, ann 1St der Käuter 1n Zukunft gC-
der Jüngsten Fachliteratur eine didaktisch- ZWUNSCH, miıt jedem Bu: mehr als Pro-
pädagogische Deutung, Wertung und Funk- ent Werbung, die mMOTSCH überholt 1St; mMI1t-
tionsbestimmung der technis  en Unterrichts- zufinanzıeren un 1n seinen Bücherschrank
mıittel, die hne dieses Bemühen allzu leicht als stellen. Grom SJ
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